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2018 wurde das „Netzwerk kulturelle Bildung und Integration 2.0“ von Prof. Monika 
Grütters, Staatsministerin für Kultur und Medien, initiiert. Das Netzwerk erklärt 
kulturelle Bildung, Diversität und Inklusion zur Chefsache. In einem jährlichen Treffen 
soll auf Leitungs- und Arbeitsebene der Erfahrungsaustausch bundesgeförderter Ein-
richtungen befördert werden. Zudem soll zusammengeführt und umgesetzt werden, 
was durch die Expertise des bisherigen „Netzwerks kulturelle Bildung und Integration“ 
erarbeitet wurde. Beteiligt sind vorrangig bundesgeförderte Kultureinrichtungen, aber 
auch Akteurinnen und Akteure aus Kommunen, Ländern und Bund, weiteren Kunst- und 
Kulturinstitutionen, migrantischen Selbstorganisationen, Kunst und Wissenschaft, 
Dachverbänden und Stiftungen.

Kulturelle Bildung im Ausnahmezustand?

Im Fokus der zweiten Jahrestagung „Netzwerk Kulturelle Bildung und Integration 2.0“ 
im Haus Bastian – Zentrum für kulturelle Bildung der Staatlichen Museen zu Berlin 
stehen die aktuellen und zukünftigen Herausforderungen, mit denen sich Kultur-
institutionen durch die Corona-Pandemie konfrontiert sehen. Die noch nie dagewesene 
Ausnahmesituation schafft vollkommen veränderte Bedingungen für kulturelle Bildungs-
arbeit und verlangt nach neuen Strategien, um handlungsfähig zu bleiben. Wie gehen 
Institutionen mit den Maßnahmen der Pandemie um? Welche  Folgen hat dieses für die 
Kulturelle Bildung? Wie schaffen es Kulturinstitutionen, den Kontakt zum Publikum zu 
halten? Was sind die Bedingungen für eine krisenfeste Kulturelle Bildung?

Nach einleitenden Impulsen treten die Teilnehmer*innen in den Erfahrungsaustausch.  
In Workshops erarbeiten sie Ideen und „kluge Lösungen“ für aktuelle Herausforderungen.
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Kulturelle Bildung im Ausnahmezustand?

Programm 
Moderation: Peter Grabowski

Anmeldung und technische Einweisung

Begrüßung

Ministerialdirigentin Dr. Kathrin Hahne, Leiterin der Gruppe
K 5, Grundsatzfragen der Kulturpolitik, Denkmal- und
Kulturgutschutz, Die Beauftragte der Bundesregierung für 
Kultur und Medien (BKM)

Heike Kropff, Leiterin der Abteilung Bildung / Kommunikation, 
Generaldirektion, Staatliche Museen zu Berlin 

Impulsvorträge

Impuls I
Kulturelle Bildung in der Schräglage
Nanna Lüth, Jun. Prof. Kunstdidaktik / Geschlechter-
forschung,Universität der Künste Berlin

Impuls II
Chancen und Herausforderungen der Digitalisierung für 
Gedenkstätten und Dokumentationszentren
Hanna Liever, Referentin für Erinnerungskultur, Antisemitis-
mus und Gedenkstätten bei der Bundeszentrale für 
politische Bildung, Bonn

Podiumsgespräch Kulturelle Bildung im Ausnahmezustand
Peter Grabowski im Gespräch mit Heike Kropff, Nanna Lüth 
und Hanna Liever

Sich vernetzen – Reflexion der aktuellen Situation
Austausch von Erfahrungen mit „Kultureller Bildung im Aus-
nahmezustand“

Mittagspause

Workshop 
Kluge Lösungen für… 
Erarbeitung von Strategien für Bildung und Vermittlung im 
Kontext der Corona-Pandemie 

Kaffeepause

Ergebnispräsentation und Feedback

9.30 – 10 Uhr

10 – 10.30 Uhr

10.30 – 11.30 Uhr

11.30 – 12 Uhr

12 – 12.45 Uhr

12.45 – 13.45 Uhr

13.45 – 15 Uhr

15 – 15.30 Uhr

15.30 – 16 Uhr

Begrüßung, Impulsvorträge und Podiumsgespräch werden im Live-Stream übertragen.
Die Teilnahme an der Tagung erfolgt ausschließlich online. 

Haus Bastian 
Zentrum für kulturelle Bildung
Staatliche Museen zu Berlin
Am Kupfergraben 10
10117 Berlin
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Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 
30. Oktober 2020 unter 
bastian@smb.spk-berlin.de 
mit Angabe Ihres Namens, 
Ihrer Funktion und Institution 
an. Bei der Anmeldung erhalten 
Sie einen Zugang zur Online-
Plattform.
Die Teilnahme am Netzwerk-
treffen ist kostenfrei.

Haus Bastian
Ende August 2019 eröffnete 
Haus Bastian – Zentrum für kul-
turelle Bildung der Staatlichen 
Museen zu Berlin. In unmittel-
barer Nachbarschaft zum Welt-
kulturerbe Museumsinsel bietet 
es vielfältige Möglichkeiten für 
zukunftsweisende Bildungs- 
und Vermittlungsarbeit. Haus 
Bastian ist ein Ort für ein 
breites Publikum: Schüler*innen 
und Studierende, Kinder und 
Familien, Jugendliche und 
Erwachsene. Neben großen 
regionalen wie überregionalen 
Bildungsprojekten, die hier 
umgesetzt werden, bietet Haus 
Bastian ein Forum, um über 
aktuelle und zukunftsweisende 
Fragestellungen der Bildung-
sarbeit wie gesellschaftliche 
Teilhabe, Inklusion oder politi-
sche Bildung zu verhandeln.


